
 

 
 

Schwitzkasten Fußball-Elf der Woche 

David Hechler und Patrick Stoll: Vom Anstoß weg 
erfolgreich 
Das Handy am Spielfeldrand bleibt stumm: Robert Keller bekommt von seiner schwangeren Frau das 
Okay und hilft beim SV Nehren aus. 

31.03.2025 | Von Moa Hofele 

Nummer 1: Mohamed Cham, SGM Altingen/Entringen, Bezirksliga 
Der SGM-Schlussmann hielt am Sonntag seine Mannschaft gegen die SGM Dettingen/Glems mit 
guten Paraden im Spiel und so konnte sein Team mit 2:0  gewinnen. 

Nummer 2: Nils Gruber, TSV Hirschau, Bezirksliga 
Der Defensivmann lieferte den Dosenöffner beim 3:0-Sieg im Kapellenderby gegen den SV 
Wurmlingen. Nach vier Minuten verwandelte er einen Eckball von Daniel Genuardi mit einem Volley 
von der Strafraumkante ebenso wuchtig wie sehenswert. 

Nummer 3: Robert Keller, SV Nehren, Landesliga 
Trainer Pedro Keppler rief den Routinier am Samstagfrüh an, ob er nicht doch aushelfen könnte. 
Angesichts der schwierigen Personallage bekam Keller,  der in Stuttgart wohnt, von seiner 
hochschwangeren Frau das Okay. Und machte ein „sensationelles Spiel“ (Keppler) mit viel 
Zweikampfstärke und verbaler Präsenz beim 1:0 gegen den FC Albstadt. Das Handy auf der 
Ersatzbank war auf laut gestellt, klingelte jedoch nicht während des Spiels. 

Nummer 4: Florian Munk, SV Wendelsheim, Kreisliga A 
Der Abwehrspieler kratzte den Ball gleich drei Mal von der Linie und hielt sein Team so im Spiel 
gegen den TSV Dettingen. Am Ende gewannen seine Wendelsheimer mit 4:0. 

Nummer 5 David Hechler, SG Poltringen/Pfäffingen II, Kreisliga B 
Nach einem Gegentreffer in der 75. Minute zog er direkt nach dem Anstoß vom Mittelkreis aus ab und 
traf. Dieser Treffer reichte seiner Mannschaft jedoch nicht, das Spiel gegen den TV Derendingen II 
endete 2:3. 

Nummer 6: Patrick Stoll, SGM Unterjesingen/Hagelloch/Wendelsheim II, Kreisliga B 
Das 1:0 gegen die SGM Hailfingen/Oberndorf II dürfte eines der schnellsten Tore der Kreisliga-
Geschichte gewesen sein. Nach gerade einmal 2,2 Sekunden, so die Schätzung von SVU-Sprecher 
Ralph Riedl, war Stoll direkt vom Anstoß weg erfolgreich. Und erzielte auch den 4:1 Endstand beim 
Sieg gegen. 

Nummer 7: Nick Heberle, FC Rottenburg, Landesliga 
Nach dem 0:1 gegen den TSV Frommern drehte der Spitzenreiter das Spiel. Dank Heberle, der per 
Kopf nach einem Eckball zum 1:1 erfolgreich war und den  Siegtreffer zum 2:1-Endstand vorbereitete. 



Nummer 8: Markos Chatziliadis, SSC Tübingen, Bezirksliga 
Der Routinier erzielte einen Doppelpack beim 3:1 gegen den SV Zainingen. Da Verfolger Genkingen 
in Gomaringen überraschend verloren hat, baute Spitzenreiter SSC seinen Vorsprung auf neun 
Punkte aus. 

Nummer 9: Alessio Belligiano, SGM Kiebingen/Bühl, Kreisliga A 
Mit einem Viererpack und einer Vorlage hatte Belligiano großen Anteil am souveränen 10:2 gegen den 
Tabellenletzten SGM Talheim/Öschingen. 

Nummer 10: Mouhamed Arfaoui, TV Derendingen, Kreisliga A  
Der Torjäger war entscheidend beteiligt am 4:1 gegen den TSV Hagelloch. Arfaoui traf selbst doppelt 
und holte einen Foulelfmeter heraus. 

Nummer 11: Bastian Schimpf, SV Neustetten, Kreisliga A 
Das Verfolgerduell  gegen den TSV Lustnau ging an den SVN – dank Schimpf, der das 1:0 auflegte 
und den 2:0-Endstand selbst erzielte. 

 

 

Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der 
TAGBLATT-Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der 
besten Kreis-Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de! Auch Beweis-Videos 
werden akzeptiert ... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


